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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blat
für den

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 59 Mittwoch de» 26. July 1826.

Mit (Sroßherzvglich L adifchem gnädigsten Privilegio .

Werordn . ung .

Rro . l » 77r Die Delehrung über das diätetische und fonsti ge Verhalte »
bei der gegenwärtigen großen Hitze betreffend .

Von dem Gtößherzoglich n bochpriißlichen Ministerium des Innern ist unterm 11 . d . M . Nrv . 8 * 22 .

Über das diätetisch « und sonstige Verhalten bei der gegenwärtigen großen Hitze folgend» , von der Großher -

zvglichen SanirätSkommlssivn enlwvrsrne Belehrung zur D . rkündung durch die öffentlichen Blätter , hieher

mitgetheilt worden :
Belehrung . ^

Nach den eingekommenen Sanitäisamtiichen Berichten ist zwar die KrankheiiS-ahl gegenwärtig viek^

geringer «3S sonst , zu dieser Zahrszeit , und es herrscht nirgends eine bösartige oder ansteckende Krankheit ,
weßhalb sich das Publikum hierüber vollkommen bcrudjgen kann . — Da übrigens zu befürchten ist , daß

bpi längerer Dauer einer ungewöhnlich großen Hitze , wie sie seit ein paar Wochen statt findet , allerdings

Krankheiten verschiedener Art als Folge derselben möalicherweiße entstehen könnten , so will man hiermit

die Wittel wodurch man ihmn Vorbeugen kann , zur öffentlichen Äenntniß bringen , und erwartet , daß sich

Zedcrmann so viel immer möglich hiernach benehmen werde ; sie bestehen in Folgendem :
« ) Man genieß « leichte Nahrung aus dem Pflanzen - und Thlerreich , seye tu jeder Hinsicht mäßig ,

und bediene sich dabei des Beisatzes von leichten Gewürzen , auf jedenfall vermeide man fette , schwer
verdauliche und bjähende Nahrung .

r ) Vollkommen reifes Obst ist der Gesundheit zuträglich , unreifes Obst und b . sonders auch unreif»

Kartoffeln sind äußerst schädlich.
3) Man trinke nie bei erhitztem Körper , sondern bleibe vorerst mehrere Minuten lang ruhig , man

vermeide so viel möglich blcßes.. kalte » Wasser , sondern oerjv *rrf>e dasselbe mit W . m , mit ein wenig ,
Kirschen oder Zwcksm . nwaffr , mit Arac oder Nahm und Zucker . — Guter Weinessig , Zitronen -

oder Pomeran ensast mir Wasser .gemischt , oder Speisest damit bereitet, sind ebenfalls sehr zukrag - ,
lieb , eben so auch saure Milch ; mehr schädlich als nützlich ist Frucht - oder anderer künstlich bereite »

tre Essig.
4) Sehr schädlich ist , saures nicht gehörig ausgegohrneS Bier , unschädlich gutes , geistreiches altes Bier ,

we - n es , besonders bei crhitzt . m Kr' rcer , Nicht zu kalt getrunkiN wird.
5 ) Das Baden in Flüssen und Bachen ist zutraulich , nur darf es nicht in der größten MittagShitze

und bei erhitztem Körper geschehen.
6) Von vachtluilig. n Folgen ist du- Zugluft und daS Schlafen in Zimmern mir offenen Fenstern und

Thüren , eb »N !0 das Liegen auf drm B . tte ohne alle Bedeckung , die Erkaltung des Unterleibs und
Unr. rdrückung der Fußschw . iße .

7) Dar W,ch^ m der vom Schweiße - durchnäßten Wäsche und Kleidungsstücke ist sehr nolbwendig ,
und darf daher so viel möglich , nie unterlasse» werden .

8) Wer Morgens früh und Abends spät spazieren gehe» wist, oder sich sonst im Freyen aufhalkcn muß,
kleide sich weniger leicht , als den übrigen Thril des TagS , sonst entstehen leicht Erkältungen und
daher Krankheiten mancherlei Art .

9) W :ü> jemand non Erbrechen , Durchfast , Kopfweh , Schwindel , Durst , Mattigkeit , mit Frost und

Hitze abwechselnd befallen , so suche er so schleunig als möglich ärztliche Hülfe, bi« die geleistet werde» .
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kann , wird rin Thee aus bitteren gewürzhasten Pflanzen , z . 85 . Ehamilün , Pfcffcrmünze , Mer¬
muth und dergleichen , auf jeden Fall von einigem Nutzen seyn.

Karlsruhe den 11 . Juli > 8r6 .
Großherzogiiches Ministerium des Inner » .

Indem man diese Belehrung zur allgemeinen Kenntniß bringt , macht man eS zugleich fammtlichen
Aemtern , Physikaten und Dekanaten , und den untergebenen Aerzkeri und Wundärzten , Pfarrern und
Orksvcrstandrn zur besonderen Pflicht , bei der nun einkretenden Erndtczcik die Landleute wegen ihres diä¬
tetischen Verhaltens hienach zu belehren , dieselben auch an die schon vorgrkommene schnelle Todesfälle von
Arbeitern auf dem Felde aus Erschöpfung zu erinnern , und als Vorbeugungsmittel beftnders ein mehr¬
stündiges Ausruhcn m der Mitkaqshitze an einem schattigen und trockenen Ort , mäßigen Genuß eines mit
Weinessig gesäuerten und durch Eingrndcn möglichst frisch erhattenen Wassers « Vermeidung einer lang an¬
haltenden Leere des Magens bei starker Anstrengung zu empfehlen , und besonders auch noch zu jeder Zeit
auf Erhaltung der , für die Gesundheit so dringend nöthigen Reinlichkeit am Körper / wie auf den Stra¬

ßen und in den Haußern vorzüglich hinzuwirken .
Duclach und Offenburg den t8 . Juli I8r6 .

Die Dirrctoren
des Murg - und Psinz - und KinziqkreiseS .

Kirn . Frhr . v. Sensburg . vdt . Rost .

Bekanntmachungen .
D ie Conscriptivn pro , 8r ? b e t r essend .

Da in Gemasheit des Gesetzes vom i 4 . May i8 *5 die Vorarbeiten zur Conscriptivn für daS Jahr
» 8 ^ 7 mit dem gegenwärtigen Monat beginnen sollen , so werden alle Badncr , welche zwischen dem i .
Jänner , und lezren Dezember d . I . beide einschließlich das ro . Lebensjahr zurücklegen , anmit aufgoforderk ,
sich bei dem Gemcinderalh ihrer Gemeinde , alS der Vorbercitunzsbehörde , wegen Eintrag in die Auf -

NahmSlisten e.njumclden , oder anmeldcn zu lassen , sofork sich am idsten September d. I , zu Haute einzu -

ssnden , um auf Vorladung bei der Losungs - und ?lush . bungS - Behörde persönlich erscheinen zu können ;
oder aber die Erklärung , daß sie einen Mann einstcllcn wollen , zeitig cinzur . lchcn , widrigenfalls sie bei

Ermanglung eines notorischen , nach § . 21 . des Gesetzes untauglich machenden Gebrechens , für tauglich
angesihen , und , scferne sie das Loos zum Militärdienst bestimmt , gemäß dem § . 58 - in dem Gesetz vom

5 - Oktober 18 : 0 als ungehorsam behandelt und bestraft werden sollen .
Karlsruhe den 1 . Juli > 8r6 .

Ministerium de » Innern .
Frhr . v . Berckheim . vät . Kirn .

Vorstehende Verordnung haben sämmttiche Acmtcr in den untergebenen Gemeinden zur genauen

Nachachtung sogleich öffentlich verkünden zu lassen .
Durlach den 28 - Juli 182Ü .

Das Dircclorium des Murg - und PfinzkrciseS .
Kirn . vär . Rost .

Bekanntmachungen .
Durch bfe Beförderung des Schullehrers Ma -

«hä Maier zum Schul - und Meßnerdienst in Seig

ist der Schuldienst zu Schönenbach ( im Amte Neu¬

stadt ) mit einem Einkommen von >05 fl . erledigt
worden . Die Comprtenten um diese Schnlstelle ha¬
ben sich an die Fürstlich Fürstcnbecgifche Standesherr -

schafl als Patron zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschivßcn zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen .
AuS dem
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Bezirksamt Baten .

( t ) zu Sandweier an den in Gant erkann¬

ten Levdegar P e t e r , auf Mittwoch den » 6 . August d .

I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . Ad .
Bezirksamt Bretten .

fr ) zu Bretten an den Handelsmann Sa¬

muel Etklinger , welcher sich für zahlungsunfähig

erklärte , und wünschte , sich mit seinen Gläubigern

vergleichen zu können , auf Donnerstag den 24 . Au¬

gust d . I . Vormittags ö Uhr auf diesseitiger Amts »

kanzlei . Auö dem
O beramt Bruchsal .

fr ) zu Büchenau an das in Gant erkannte

Vermögendes Andreas Hellricgel » auf Donner¬

stag den r4 . August d . I . früh 8 Uhr auf diessei¬

tiger OderamtSkanzlei .
( 1 ) zu Karlsdorf an das vergantete Vermö¬

gen des Johann Michael Erlhal , auf Donner¬

stag den Zi . August d . I - früh acht Uhr auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlei .
( 1 ) zu H e i d e l s h e i m an dar vergantete Ver¬

mögen de« alt Christoph H ^ tmann , Bauers -

mann , auf Donnerstag den *7? September d . I .

Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .
Bezirksamt Bühl .

(3) zu Varnhalt an den in Gant erkannten

Bürger und Metzgeemeister Joseph Waldele , auf
Di .nstaz den re . August d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf der Amtskanzlei ) dahier .

( 1 ) zu Büh lerthal an die in Gant erkann¬
ten Taver H ö li s ch e n Eheleute auf Samstag den 5 .
August d . I . Vormitags 8 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlci . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 1 ) zu Epp in gen an das in Gant erkannte

Vermögen des Jakob Staub , auf Donnerstag den
21 . September d . I . Vormittags 9 Uhr in der hie¬
sigen Amtskanzlei . Aus dem ,

Bezirksamr Ettlingen .
(3) zu Reich enbach an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des Laver Köhler , auf Freitag den
» 1 . Angust d . I . fxsih ,0 Uhr vor hiesigem Am¬
te . Aus dem

Stadtamt Freyburg .
(3 ) zu Frey bürg an die in Gant erkannten

Handelsmann Balthasar Sch mid tischen Eheleu¬
te auf Mittwoch den 16 . August d . I . früh q Uhr
w diess. itjgxr Ctadtamtskanzik » , wobei den sammt -
lichen Gläubigern übrigens zu ihrer Notiz vorläufig
bemerkt wird , daß die vorhandene Activmasse in un¬
gefähr 4 » o fl. destehr , die durch die jetzt schon be¬
kannte Schulden wenigstens um daS vierfach « üb - r -
rvogen wird . Aus dem

Bezir ksamt Lahr ,
zu Langenwinkel an die in Gant er¬

kannte . Verlassenschafe des Heinrich Ge .hr Harb,
'

auf Montag den 7, August d . I . früh 9 Uhr in
hiesiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Neustadt . ,
(3 ) ju Railhenbuch an den Taglöhner

Math » W a ß m e r , welcher sich zahlungsunfähig
erklärte , auf Dienstag den 8 . August d . I . Vor ,

mittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A. d«
Oberamt P fo r zhei m

fr ) zu Kieselbronn an den in Gant erkonn »

ten Chirurgen Wilhelm Rurhardt , auf Montag
den 7̂ ölugust b . I . Nachmittags 2 Uhr in diessei «

tigcr MeramtSkanzlei .

Erbvorladungrn .
Folgend « schon langst abwesende Personen

oder deren Leibesrrben sollen binnen rs Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird ausgcliefert werden . AuS dem
Oberamt Emmendtngen .

( 1 ) vcn Reichenbach , Gemeinde Freiamt ,
der ledige Schustergesell Gottlieb Stein brenne r ,
welcher sich vor >5 Jahren auf die Wanderschaft be,

geben und seither von seinem Aufenthalt keine Nach¬

richt gegeben hat , dessen Vermögen in »66 fl . be¬

steht. Ans dem
Bezirksamt Eppingen .

( 1) von Sul z selb der seit mehreren Jahren
an unbekannten Orlen abwesende Adam Pfeffer -

le . Aus dem
O b e r a m t Rastatt .

(3 ) von Söllingen der Michael Manz »
welcher sich schon vor Zr Jahren von Haus entfernte

ohne bisher eine Nachricht von sich zu geben , dessen
unter Pflegschaft befindliches Vermögen in 147 fl.

besteht . Aus dem
Bezirksamt Waldkirch .

(3 ) von Buch holz der ledige Johann Fak -

ler , Tischlergesell , welcher sich schon vor lss Jahren

auf die Wanderschaft begeben , und seit 12 Jahre »

nichts mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen
in ungefähr 1500 fl . besteht. » - ,

Ausgetretener Vorladungen .
fr ) Osterburken . ^ (Vorladung .) Der mehre »

rer Diebstähle beschuldigte vor der Anekierung ent¬

wichene Schaafknecht Joseph Neuf von Külsheim

wird aufgesordert , sich binnen unerstrecküchen Frist von

6 Wochen dahier zur Untersuchung zu si . llen -/ wi¬

drigenfalls das weitere Rechtliche gegen UN erkannt

werden wird .
Osterburken den > 5 - Juli 1826 .

Grcßh . Bezirksamt .
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< i ) Offcnburg . ^Bekanntmachung und Sig¬
nalement ) Der wahnsinnige unten beschriebene
Lischlergeselle Michael End von Ramersweier hat
sich von seiner Hezmakh entfernt , und konnte man
von seinem gegenwärtigen Aufsenthalt bisher noch
ziicht « erfahren . W >r ersuchen sämmtliche Poliecy -
bthörden . auf diesen Menschen fahnden und ihn inr
Belretuntz - faUe hieber überliefern zu lassen .

LffenburgHen ri . Juli > 8r6 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Derselbe ist r 4 Jahre alt , 5 ' 6 " groM hat

«ine Spitze Na ^e , blaue Augen , braune Haare ,
schwachen blond,n Bart , länglichteS Gesicht , und
braune Farbe , hat gesunde Zahne .

( r ) Bühl Diebstabl und Fahndung .) In der
Nacht von gestern auf heute ist dem Küfermeister
Köderle von Kappel Wind . k mittelst Einbruch
nachstehend . s Zinngeschsir diebischer Weise entwendet
worden , als : 5 zinnerne Teller , 1 große zinnerne
Platte , 1 zinnerne Schüssel mittlerer Größe , welche
an der Mündung etwas abgeschmolzen ist . Sämmt .
liches Geschirr ist mir I K . bezeichnet . Wir bringen
diesen Diebstahl zur Fahndung auf den unrechtmäßi¬
gen Besitzer cbgedachter Effecten zur öffentlichen
Kennlniß . Bübl den 13 Juli >8r6 .

Großh . BezirksAmt .

( » ) Gengenbach . sDiebstahl . ) Dem Hof .
bauern Jakob Wußler von Schwarzenbach , Vogte »
Reichenbach , wurden am 13 . d . M . Mittags zwi¬
schen I » und » r Uhr 39 Ellen breiter Zwilch ab der
Bleiche entwendet . Die Großhcrzoglichen Polizeybc -
hörden werden ersucht auf den Verkäufer dieses
Zwilchs gefällig fahnden , auf Beiressn arretiren .
und nit : lezterm anher liefern lassen zu wollen.

Gengeubach am 15 , Juli 18 .16.
Großherzogl . Bezirksamt .

( r > Karlsruhe . sDiebstahl .) Abgewichencn
Dienstag den > 8 - d . M angeblich des Mi .kags
zw schen 1 und r Uhr wurde in der Wohnung d «S
G .emciudsvcrrechner Dürr zu Eqgenstei » ein bedeu¬
tender Diebstahl verübt ; das Entwendete soll bestehen
«us :

1 ) 490 fl . baar Geld , meistens Kronenihaler , kleine
Thalcr , *4 kr . , » r kr . , 6 kr . , und 3 kr.
Glücken . Unter dieser Summe befanden sich
auch r Rollen Kronenthaler , jede zu 108 st .
mit der Ucb . rfchrist : Oberrinnehmerei Karlsruhe
versehen » und mit dem Dienstsiegel dieser Sk . lle'
peltschiert .

» ) »0 Männshemder , auf der Brust mit I . D ,
gezeichnet.

3 ) 6 Weibcrhcmder mit L . v . gezeichnet.
4) einem Paar langen baumwollenen Strümpfen

ohne Zeichen .
5) einem schwarz seidenen neuen HalStuche .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , zur Ent¬
deckung des TbäterS und zum Wiedererlatze des Ge .
stohlcnen daS Geeignete schleum , st vorzukebren , und
den etwaigen Erfolg gefällig anher mitzutheilen .

Karlsruhe den 20 . Juli » 8r6 -
Großherzogl . Landamt .

(r ) Lörrach . sBekannemachung .) Am , 4 .
dieses wurde ein taubstummer Mensch in Tannen -
kirch angehalten , und anher geliefert , M d - m sich
nichts gefunden bar , waS über Namen und Her¬
kunft Ausschluß geben könnte . Man fügt hier
unten fein Signalement bei , und ersucht sämmt¬
liche Justiz - , Polizey - und Administrativ - Stellen ,
wenn über Namen oder Herkun ' t dieses Unglück,t -
chen irgend eine Auskunft gegeben » erden kann, '
solche gefällig anher ertheilen zu wollen.

Lörrach den »4 z July 1826 .
Großh . Bezirksamt .

Signa l e mint .

Er ist ein Mann von ungefähr 35 bis 40 Jah¬
ren , 5 Schu b {Jett groß , von schlankem Wuchs « ,
abgemagertem kränklichen Körper . Er hak hellbraune
kurzgeschnittene Haare , eine Glaze auf dem Vorder .
Haupt , nur dünne bedekt , hohe gefurchte Stirne ,
dünne blonde Augenbraumn , blaue tiefliegende Au¬
gen , grade starke Nase , kleinen Mund , gesunde
Zähne , von welchen jedoch die Backenzähne feblen ,
langlichtes Kinn und Gesicht , mit eingefallenen Wan¬
gen und von bleicher Farbe . Die Gesichkszüge von
Roh - und Wildheit entfernt , beuten eher auf in¬
neres Leiden Der Backenbart fehlt , die Bart¬
haare sind stark , hellbraun .

Kleidung : ein alter runder spitz zugebender
Filzhut , mit schwarz seidenem Band und Srahl , -
schnalle , mit ganz schmalem Rande , ein florekseide» .
nes schwarzes abgetragenes Halstuch , ein grau leine¬
nes Kamisot und gleiche stark geflickt? Weste , lei¬
nene weiße lange Hosen , schwarze Kamaschcn und
Bandfchuhe . Er trägt eine Schelle an einem schwär¬
en ledernen Rümen bei sich , und kann , n» e er -
durch Zeichen zu verstehen gibt , nur die Anfangs *
buchstaben seines Namens schreiben welche K . A . sind »

(Hierbep eine Beylage .)
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